
Wirtscha) bilingual 
Berufliches Gymnasium 
Die perfekte Vorbereitung für Studium und Beruf 

Die Anmeldung 
Die Anmeldung erfolgt mit dem Zeugnis des ersten  
Halbjahres, Anmeldeschluss ist der 15. März. Erfolgt die 
Anmeldung zu spät, ist es möglich, dass man auf eine  
Warteliste gesetzt wird. 

Melden sich zu viele Schüler zu spät an, kann die Schule 
nicht mehr reagieren und keine neuen Klassen mehr  
erstellen. 

Zulassung zur Gymnasialen Oberstufe durch die 
abgebende Schule

Zeugnis der Real-/Gesamtschule mit einem  
qualifizierenden miQleren Abschluss oder  
Gymnasialempfehlung

Aufnahmekriterien 
Für die endgülSge Aufnahme muss eines der folgenden 
Kriterien erreicht werden:*

Das Anmeldeformular 
Das Anmeldeformular kann auf der folgenden Webseite  
heruntergeladen werden: 

www.mes-dreieich.de 

Das Berufliche Gymnasium 
Das Berufliche Gymnasium endet mit der Allgemeinen  
Hochschulreife (Abitur). Mit diesem Abschluss kann jede  
Universität in Deutschland besucht werden. 

Neben der Allgemeinbildung werden im Beruflichen  
Gymnasium dieser Fachrichtung die Fächer Wirtscha\slehre 
(bilingual), Rechnungswesen sowie Datenverarbeitung  
(nicht bilingual) unterrichtet. 

In den allgemeinbildenden Fächern, z.B. Deutsch, MathemaSk 
oder Englisch, gelten die gleichen Lehrpläne (Kerncurricula) 
wie im allgemeinbildenden Gymnasium. Schüler:innen  
nehmen in diesen Fächern am selben zentralen Landesabitur 
teil.

Die Aussta<ung 
Die Räume der Max-Eyth Schule werden regelmäßig mit  
neuester Hardware ausgestaQet.

Computer 
Unsere Computerräume sind mit modernen 
Geräten ausgestaQet.

Digitale Tafeln 
Arbeitsergebnisse können direkt auf digitale 
Tafeln übertragen werden. Dort werden sie  
besprochen und ergänzt.

W-Lan 
Bei Bedarf können die Lernenden ihre eigenen 
digitalen Endgeräte verwenden.

Schnelles Internet 
Der schnelle 400 MBit-Internetanschluss  
gewährleistet ein effizientes Arbeiten ohne  
lange Wartezeiten. * siehe §2 der Oberstufen- und Abiturverordnung  



Vorteile von bilingualem  
Wirtscha)slehreunterricht 

• große Bildungsstudien wie die DESI-Studie haben  
belegt, dass bilingualer Unterricht stark förderlich für 
die Fremdsprachenkenntnisse ist 

• bilingualer Unterricht ermöglicht eine Sefergehende 
Auseinandersetzung mit interkulturellen  
Unterschieden, die es einem ermöglichen im  
professionellen Kontext souverän aufzutreten 

• bilingualer Unterricht bereitet auf AuslandsprakSka 
oder Auslandssemester vor 

• Universitäten bieten immer mehr Vorlesungen auf 
Englisch an 

• die Unternehmenssprache in internaSonal  
operierenden Konzernen ist meist Englisch und die 
Einstellungschancen sowie der EinsSeg werden durch 
bilingualen Unterricht opSmiert 

• die Wissenscha\ssprache ist Englisch; neueste  
Erkenntnisse werden zuerst auf Englisch publiziert 

Auf welcher Sprache wird Wirtscha)slehre (bilingual) 
unterrichtet? 

Überwiegend wird der Unterricht auf Englisch erteilt, aber 
es erfolgt ein Wechsel der Unterrichtssprache  
(Code Switching) mit dem Ziel Fachbegriffe auf Deutsch 
und Englisch zu erlernen. 

Welche Voraussetzungen sollte ich mitbringen?  
•

• Interesse an wirtscha\lichen Entwicklungen  
• Interesse an zahlenbasierter Analyse 
• Freude an und gute Kenntnisse in der englischen  

Sprache 

E-Phase

Volkswirtschaftliche Grundlagen
Betriebswirtschaftliche Grundlagen
Handelsrechtliche Grundlagen
…

Q-Phase

Q1: Produktion

Q2: Investition und Finanzierung

Q3: Einkommen, Beschäftigung, 
       Konjunktur

Q4: Marketing

Fertigungsprogramm
Produktpolitik
Sortimentspolitik
Fertigungsprozesse
…

Investitionsrechnung
Außenfinanzierung 
…

Wirtschaftskreislauf 
nach Keynes
Konjunktur
Wirtschaftspolitik 
…

Grundlagen des Marketing
Marktforschung
Produktpolitik
…
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Beispiel: Themenfelder des  
Wirtscha)slehreunterrichts

Der Schwerpunkt Wirtscha) 

Der Schwerpunkt Wirtscha\ besteht aus den Fächern 
Wirtscha\slehre (bilingual), Rechnungswesen und 
Datenverarbeitung (nicht bilingual). 
  

Im Fach Wirtscha)slehre (bilingual), das in den  
Jahrgängen 12 und 13 der verpflichtende Leistungskurs ist, 
wird das Wirtscha\en als Teil des menschlichen Handelns 
und der Gesellscha\ betrachtet. Beim Wirtscha\en  
handeln Menschen planvoll, um mit knappen MiQeln  
(z.B. Rohstoffe, Mitarbeiter) verschiedene Bedürfnisse zu 
befriedigen. 

Das Fach besteht aus folgenden Elementen:  

• Fachgebiet Betriebswirtscha\: dieses dreht sich um 
Entscheidungsprozesse in Unternehmen und  
behandelt damit auch die FunkSonen von und Abläufe 
in Betrieben (z.B. ProdukSon, Verkauf, Werbung) 

• Fachgebiet Volkswirtscha\: hierbei ist der Fokus auf 
gesamten Wirtscha\sräumen (Länder, Staaten- 
verbunde); gesamtwirtscha\liche und damit  
poliSkrelevante Fragen (z.B. zu Steuern, InflaSon) 
werden analysiert 

Im Fach Rechnungswesen wird erlernt, wie betriebliche 
Abläufe auf Basis von Zahlendaten ausgewertet werden. 
Mit diesen erfolgt die weitere Planung, Steuerung und 
Kontrolle von Prozessen in Unternehmen.  

Das Fach Datenverarbeitung dient dazu, Möglichkeiten der 
digitalen Unterstützung zur Analyse, Auswertung und  
Beurteilung der Daten aufzuzeigen. 

Welche Vorteile habe ich mit einem Abschluss am  
Beruflichen Gymnasium, Fachrichtung Wirtscha)? 

• berufliche Grundbildung in den wirtscha\lichen Fächern 

• Vorteile im wirtscha\lichen Grundstudium, da einige  
Basisthemen bereits bekannt sind 

• verbesserte Chancen bei der Bewerbung für einen  
Ausbildungsplatz, da ein Verständnis für betriebliche  
Prozesse entwickelt wird 

• gleiche Startbedingungen im Unterricht, da alle  
Schüler:innen „bei Null“ anfangen 


